
nicht daran geglaubt, daß wir unsere kleinen LPG-Kinder so unter
stützen, daß sie heute schon ganz ansehnliche Burschen sind und so
gar Zurückschlagen, wenn sie angegriffen werden. (Beifall.)

Neben dem ökonomischen Nutzen hat unsere Arbeit auch dazu 
beigetragen, die ideologisch-politische Entwicklung auf dem Lande 
vorwärtszutreiben. So haben sich in diesem Jahr die Bauern der 
LPG Ruchow - der Genosse Moltmann kennt sie - damit ausein
andergesetzt, daß ihre Frauen selbst in die Rüben gehen, damit das 
Geld in der Genossenschaft bleibt. Dort gibt es auf einmal keinen 
Arbeitskräftemangel mehr. Wir haben das sehr begrüßt, und ähnlich 
ist es in anderen landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften.

Dort waren die Bauern erstaunt, wenn wir nach den bei ihnen 
üblichen Normen abends manchmal 20 DM verdient hatten. Natür
lich muß man sich heranhalten, um das zu erreichen. Aber wenn wir 
weg waren - so ist uns berichtet worden -, ging der Krach los. Die 
Arbeit wurde begutachtet, das Stüde wurde ausgemessen - alles in 
Ordnung! Was bei ihnen nicht in Ordnung war, haben sie zu ihrem 
eigenen Vorteil ausdiskutiert und dann die Verlustzeiten einge
schränkt. So hilft auch unsere Arbeit, daß sich bei den Bauern genau
so wie bei uns das sozialistische Bewußtsein entwickelt und die Ge
nossenschaften yorwärtskommen. (Beifall.)

Es gibt auch so etwas, daß zum Beispiel Genosse Braun, Betriebs
leiter des ÖLB Dinnies, sagte: Könnt ihr nicht lieber im Stundenlohn 
arbeiten? Er meinte, damit der Auseinandersetzung aus dem Wege 
gehen zu können. Aber wir lassen nicht nach und haben für beson
ders schwierige Fälle eine Stoßbrigade gebildet, die für die Durch
setzung richtiger Arbeitsnormen kämpft.

Natürlich geht das alles nicht so wie am Schnürchen. Wir müssen 
mit Schwierigkeiten kämpfen. Aber die Partei hilft uns und zeigt 
uns immer wieder, wo es langgeht. Das wissen auch unsere Frauen. 
Deshalb haben sie mir am Tage meiner Abreise zum V. Parteitag 
ihre Verpflichtung mitgegeben, daß sie noch zusätzlich zu den bereits 
geleisteten Aufbauschichten 167 Stunden in der Zeit des V. Partei
tages im Nationalen Aufbauwerk arbeiten werden. (Beifall.)

Wenn diese Verpflichtungen auch mit Bleistift geschrieben sind, so 
kommen sie doch aus einem ehrlichen Herzen und aus dem großen 
Vertrauen zur Partei. Als Zeichen, daß unsere Frauen, die partei
losen Hausfrauen, fest hinter unserer Regierung stehen, haben sie
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